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e an der Somme geſcheitert
Der Vulkanpaß feſt in unſerem Beſitz 526 Rumänen gefangen

Das unintereſſierte Rußland Amtliche Meldung der Heeresleitung
Gerade in dem Augenblick in dem der Pariſer Kammer

cusſchuß für das Auswärtige eine Reſolution zugunſten
einer entſchiedenen und feſten Politik gegenüber Griechen
land gefaßt hat bringt die Daily Mail eine Athener
Meldung von beſonderem Reize Der dortige ruſſiſche Ge
ſandte berichtet ſie ſei dahin inſtruiert worden daß ſeine
Regierung an Griechenland unintereſſiert ſei Die Mel
zung iſt überraſchend und ſehr intereſſant weil ſie in der
Form in der ſie gegeben iſt zweideutig iſt wie ein Spruch
des delphiſchen Orakels Daß die Anſichten über die gegen
über Griechenland zu befolgende Politik unter den Entente
mächten auseinandergehen iſt ja nichts Neues Das Lon
doner Blatt ſucht nun offenbar die Nachricht von der An
weiſung der Petersburger Regierung an ihren Geſandten
bſchon ſie ohne Kommentar gegeben wird in einem un

zünſtigen Sinne auszubeuten Die Unintereſſiertheit
vürde ſo ſucht es offenbar glauben zu machen darin be
tehen daß Rußland ſeine bisherigen Bedenken gegen eine
nergiſche Politik im Sinne des Ultimatums vom 21 Juni
urückgeſtellt hat Es würde ſich alſo bei den Schritten die
nan in Paris und London plant zwar nicht aktiv be
teiligen ihnen aber keinen Widerſtand entgegenſetzen Das
Ganze liefe dann auf die bisher nicht gewährte ſtill
ſchweigende Zuſtimmung hinaus und bedeutete eine Stärkung
der Politik die der franzöſiſche Jene offenbar
auf Beſtellung des Herrn Briand in ſeiner flammenden
Reſolution gefordert hat

Man hat aber doch einigen Grund zu bezweifeln daß ſich
die Dinge wirklich ſo verhalten Es gibt immerhin noinige Anhaltspunkte die dafür ſprehen de die Un
ntereſſtertheit Rußlands eine offenkundige Mißbilligung

der Pariſer Politik darſtellt durch die nichts erreicht worden
iſt und nichts erreicht werden kann was den ruſſiſchen Orient
zielen förderlich wäre Für Herrn Briand handelt es ſich
natürlich darum daß er mit ſeiner griechiſchen Politik auf
die ſich ſeine höchſt eigene Unternehmung von Saloniki
Fründet unter allen Umſtänden recht behält Der Grund
zedanke war dabei immer Venizelos muß Griechenland in
inſeren Bund und in den Kampf auf unſerer Seite führen
Run tſt heüte kein Zweifel mehr daß die Ereigniſſe einen
Sang genommen haben der der Verwirklichung dieſes Pro
gramms nicht günſtig iſt Der Einfluß des kretiſchen Staats
mannes iſt immer noch groß darüber ſoll man ſich nichttäuſchen Aber ſerne Ausſichten auf geſetzmäßige Weiſe zur

Macht zu gelangen ſind trotzdem geſunken und noch mehr
iſt für ihn die Möglichkeit geſunken wenn er erſt zur Macht
zelangte Heer und Volk in den Krieg hineinzureißen Die
Entente hat den Bogen überſpannt Dem griechiſchen Volke
ſind die Augen aufgegangen Die Macht des Königs iſt
zum mindeſten ebenſo groß wie die ſeines Widerſachers der
fs lange ſein erſter Mitarbeiter war Jn Paris zieht man
daraus eine ſehr einfache Konſequenz die entſchiedene und
feſte Politik die man verwirklicht ſehen möchte wäre die
Gründung einer kleinen Schweſterrepublik im Süden des
Balkans alſo die gewaltſame Beſeitigung des Königs die
Ausrufung Venizelos zum Präſidenten und dann müßte
alles am Schnürchen e Es iſt aber ſehr auffallend daß
man in Paris mit dieſem Programm ziemlich allein ſteht
Hie engliſche Politik geht darauf aus den König und ſeine
Regterung durch militäriſche und maritime Gewaltpolitik
zur Annahme des Ententeprogramms zu zwingen daß aber
Benizelos noch die Rettung bringen könnte wenn alle Ge
waltmittel verſagen glaubt man dort nicht Jn Jtalien
hat man darüber laſſen die nie ehrlichen Aeußerungen der
Mailänder und römiſchen Preſſe keinen Zweifel in der
ganzen griechiſchen Beteiligung ern Haar gefunden Man
hat gerade deshalb Truppenkörper nach kangem Zaudern
nach dem Balkan geſandt um die Mitarbeit der Griechen
öberflüſſig zu machen vor der man ein wahres Grauen
empfindet Denn wenn Griechenland nach glücklich durch
Wführtem Feldzuge ſich bei der Verteilung der Beute im
Sinne Venizelos berückſichtigt ſehen ſollte ſo könnte nur der
Verbündete auf der andern Seite der Adria der Leidtragende
ſein Italien und Griechenland ſind ſowohl auf dem Balkan
als in Kleinaſien abſolute Konkurrenten Sie ſind Feinde
Die Beteiligung Jtaliens hat ja auch die ententebegeiſterten
Griechen ganz erheblich abgekühlt Daß aber Rußland ein
Intereſſe haben ſollte gerade die franzöſiſche Politik in Athen
beſonders zu unterſtützen das iſt gar nicht abzuſehen

Der ruſſiſche Geſandte in der griechiſchen Hauptſtadt
Fürſt Demidow iſt einer der reichſten Diplomaten der Welt
Jhm kann der geſchäftige Herr Poklewski in Bukareſt der
durch ſeine fürſtlichen Diners die Herzen gewann noch lange
richt das Waſſer reichen Man hat aber noch nie etwas da
on gehört daß Fürſt Demidow den Rubel in erner Weiſe
rollen ließ wie ſein Kollege in Rumänien Bei dem ganzen
angebg der Entente bewahrte er eine manchmal recht auf
ällige Zurückhaltung Sollte der Zar es wirklich als ſeinen
eruf Juffaſſen ein Königtum zu ſtürzen und eine Republik

u errichten Haran darf man ſtark zweifeln und auch Herr
ürmer der jeßt das Auswärtige nach rein ruſſiſchen
inzipien lertet wäre ſchwerlich der Mann khierfür Daß

WVIB Großes Hauptquartier 23 Sept

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des GeneralfeldmarſchallsKronprinz Rupprecht von Bayern

Nördlich der Somme hat die Schlacht von neuem
begonnen Nach dauernder Steigerung des Artillerie
feuers griffen die Franzoſen die Linie Combles Ran
court an Sie hatten keinen Erfolg ebenſowenig die Engländer die bei Courcelette vor
zubrechen verſuchten Nachträglich iſt gemeldet daß in der
Nacht zum 22 September engliſche Teilangriffe bei dem Ge
höfte Mouquet und bei Courcelette abgeſchlagen
wurden

Wir haben im Luftkampfe nördlich der Somme elf feind
liche Flugzeuge abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

Prinzen Leopold von Bayern
Bei Korytnica ſcheiterten ſtarke ruſſiſche

Angriffe
Front des Generols der Kavallerie

Erzherzog Karl
Nördlich der Karpathen keine Verüänderung
Jn den Karpathen flauten die Kämpfe gb

feindliche Vorſtöße blieben erfolglos

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Beiderſeits von Hermannſtadt Ragyszehen grif

ſen etwa zwei rumäniſche Diviſionen an Sie wurden von
unſeren Sicherungsabteilungen unter ſehr erh blichen blu
tigez Verluſten abgewieſen bei Gegenſtößen nahmen wir
drei Offiziere 526 Mann gefangen Bei St Janoshegy
wurden die eigenen Poſtierungen nachts zurückgenommen
Der Vulkan Paß iſt von uns genommen und gegen
feindliche Wiedereroberungsverſuche behauptet

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Jn der Dobrudſcha ſind rumäniſche Vorſtöße in der Nähe

der Donau ſüdweſtlich von Topraifar abgeſchlagen

Mazedoniſche Front
Vergebliche feindliche Angriſfsverſuche und ſtellenweiſe

lebhafte Artillerietätigkeit Dts Gelände ſüdlich der Bela
ſicg Planina bis zum Kruſa Balkan iſt vom Gegner ge
rännm t

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Rücktransport des IV grie
chiſchen Armeekorps nach

Griechenland
unter realen Garantien geſtattet

WTB Berlin 23 Sept Der griechiſche Geſandte hat
in mündlicher vertrauensvoller Ausſprache mit dem Staats
ſelretär des Auswärtigen Amtes zu erkennen gegeben daß
es ſeiner Regierung lieb wäre wenn die nach Deutſchland
überführten griechiſchen Truppen bald nachder Schweiz
geleitet würden um von dort auf einem noch zu ver
einbarenden Wege nach Griechenland befördert zu werden
Jm Einvernehmen mit der Oberſten Heeresleitung hat der
Staatsſekretär dem Geſandten erwidert daß Deutſchland die
griechiſchen Truppen in loyaler Beohachtung der mit dem
Befehlshaber getroffenen Vereinbarung lediglich als Gäſte
betrachte und daher grundſätzlich gern bereit ſei dem Wunſche
der griechiſchen Regierung entgegenzukommen Wir müßten
jedoch tatſächliche und wirkſame Sicherheiten
dafür erhalten daß die in dem deutſchen Schutz aufgenom
menen Truppen von der Entente nicht unterwegs ihrem
Vaterland entzogen oder für ihre neutralitätstrene Gefin
nung und Betätigung beſtraft würden

der griechiſche Hof mit dem ruſſiſchen nahe verwandt iſt
pielt wohl quch eine Rolle obſchon J Umſtand nicht aus
chlaggebend wäre wenn die ruſſiſche Politik ihre Rechnung

e Aber hier liegt der ſpringende Punkt as hat das
internehmen von Saloniki den Ruſſen eingebracht Richt

die geringſte Hilfe nicht die leiſeſte Unterſtühung Während
ſie in der Dobrudſcha zurückgeſchlagen wurden ſich Sarrarl
Nicht gerührt So liegt es militäriſch ſelöſt wenn fetzt noch

Einzelne unſer

einige griechiſche Armeekorps verfügbar wären wäre ihr
Wert zwerfelhaft und Rußland würde jetzt von ihrer Mit
wirkung überhaupt keinen Nutzen mehr ziehen Politiſch
ieht man aber dort eine Erweiterung griechiſchen Einfluſſes
im Orient gerade ſo ungern wie in Rom Es wird alſo
ſchon ſeine Richtigkeit haben mit der Unintereſſiertheit Herr
Briand wird ſich in der Lage ſehen ſeinen großen Worten
die großen Taten folgen zu laſſen Er hat allen ſeinen Ver
bündeten ein großes Loblied in der Kammer geſungen aber
ſie haben nun einmal keine Veranlaſſung ihn deshalb als
ihren berufenen Führer anzuſehen und nach ſeiner Pfeife zu
tanzen Die Ziele ſeines Ehrgeizes ſind allzu hoch geſteckt

Neue Erfolge anf dem Balkan
Ein ſtarker feindlicher Angriff in der Dobrudſcha

zurückgeworfen

W IB Sofia 23 Sept Bericht des Generalſtabes vom
22 September

Mazedoniſche Front Auf den Höhen der Stara
Merecka Planina zwiſchen dem Preſpa See und Florino
nördlich der Bigla Höhe wurde feindliche Artillerie durck
unſer Artilleriefeuer zerſprengt Unſere vorderen Ab
teilungen nahmen die feindlichen Gräben Jn
der Moglenica Niederung wurde ein feindliches Bataillon
das gegen Sborsko und die Höhe Preſe vorzudringen ver
ſochte durch Feuer zerſprengt Weſtlich des Wardar RuheOeſtlich des Wardar war feindliche Jnfanterie nach
ſtarker Artillerievorbereitung vorgegangen ſie wurde durch

euer zurückgeworfen und zum Rückzuge in die
alte Stellung gezwungen An den Sängen der Velafſica
r nahmen wir die Dörfer Calmiſch um

veti Petka Zwiſchen dem letztgenannten Orte un
der Höhe Dewatepe ließ der Feind ein Lager mit vie
Kriegsmaterial zurück

Struma Front Schwaches Artilleriefeuer
Aegäiſche Küſte Ruhe
Rumäniſche Front Längs der Donau Ruhe Jr

der Dobrudſcha entwickelte ſich am 21 September in der
Linie Caſieci Enghez Kama Köj ein großeKampf Der Feind griff mit 20 BVataillonen 3 Batterien
und 9 Eskadronen an wurde aber durch Gegenangriff i r
die Flucht geſchlagen und bis zum Einbruch der
Dunkelheit von unſerer Kavallerie verfolgt Deutſch

lugzeu e beſchoſſen erfolgreich die Don aubrücke be
ernavoda und feindliche Lager bei den Dörfern Cochin

leni und Jvrinez An der Schwarzen Meeresküſte Ruhe

Rückzug der Rumänen in den ſieben
bürgiſchen Alpen

Die Truppen der Mittelmächte überſchritten in den
ſiebenbürgiſchen Alpen die rumäniſche Grenze Die Rumänen
zogen ſich zurück

Berlin 23 Sept Die Voſſ Ztg meldet aus Temes
var den verfolgten Rumänen werde keine
Ruhepauſe gegönnt ſo daß ſie auf ihrem Rückzuge
nichts zerſtören können Sie haben große Verluſte erlitten
Es wurden weder die Petroleumwerke von Petroſeny be
ſchädigt noch hat die Eiſenbahnlinie Schaden genommen
Auch alle Jnduſtriewerke in der ganzen Gegend ſind unver
ſehrt geblieben Die Rumänen konnten nicht einmal die
aufgeſtapelten Holzvorräte wegſchaffen

c B Rotterdam 23 Septbr Nieuwe Rotterdamſche
Courant meldet daß an der ſüdweſtlichen Grenze Ru
mäniens Kriegshandlungen ſtattfinden die Aufmerkſamkeit
verdienen

Falls die dortige Offenſive der Mittelmächte kräftig
fortgeſetzt wird bildet ſie eine ernſte Bedrohung einerſeits
für die Poſition der Rumänen in Orſova weſtlich Turn
Severin und andererſeits für den rumäniſchen Vormarſch
über Hermannſtadt nach Siebenbürgen

Die bisherigen rumäniſchen Geſamt
verluſte

Nach der Köln Volksztg betragen nach 20 tägigem
Kampfe die rumäniſchen Verluſte auf Grund zuver
läſſiger Schätzung mindeſtens 70 9000 Tote und Ver
wundete und 30000 Gefangene Somit iſt ein

en der geſamten rumäniſchen Armee außer Gefecht
geſetzt

Auch Rumäniens 17jährige ſollen bluten
e B Genf 23 Sept Nah einer Bukareſter Meldung

des Lyoner Rouvelliſte wird die Jahresklaſſe 1899 ad
8 Oktober einberufen

Um Floring und Kobadin
Der Spezialberichterſtatter der K meldet aus Sofia

Die Kämpfe an der bulgariſchen Süd und Nordfront ent
wickeln ſich günſtig Ein vom Feinde gewonnenes kleinesheit ſüdlich Floring iſt inſofern ohne Bedeutung als



die bulgariſchen Kräfte die Höhen von Skarkowgob und
Golemantiſchte halten Dieſe Stellungen griff der Feind be
ſtehend aus mehreren Diviſionen franzöſiſcher und
ruſſiſcher Kräfte mit ungeheurer Wucht an Der Angriffwurde jedoch von den tarſeren ſüdbulgariſchen Regimentern

blutig abgeſchlagen Der Feind dürfte die Anſtrengungen
um jeden Preis in den Beſitz der Linie Florinag Monaſtir
zu kommen nochmals verſuchenr um auf mazedoniſchen Boden
zu gelangen und dort die ſerbiſchen Regimenter n
Kallieren Die Erreichung des feindlichen Zieles liegt aber
in weiter Ferne Vemerkenswert ſind die b Er
folge gegen Jtaliener bei Belaſitza Bis jetzt endete jeder
italieniſche Angriff mit einer ſchweren Niederlage Die Zahl
der italieniſchen Gefangenen iſt u mehrere Hunderte ge
ſtiegen In der Dobrudſcha wird heiß gekämpft beſonders
erbittert ſind die Kämpfe bei Kobadin wo ſtarke ruſſiſche
und ſerbiſche Kräfte ausgezeichnet befeſtigte Stellungen ver
teidigen Die Rumänen haben an die bedrohten Dobrudſcha
Stellungen häufig alle verfügbaren Reſerven ſag erigi trotz
dem ſind die Kämpfe für die Bulgaren günſtig Die geg
neriſchen Anſtürme werden die Niederlage kaum verhindern
können

Dem Lyoner Nouvelliſte vorliegende Salonikier De
peſchen beſagen daß die Meldung von der Beſetzung Flo
rinas durch die Verbündeten verfrüht ſei Aus Monaſtir
eingetroffene bulgariſche Verſtärkungen griffen in die
Schlacht ein die äußerſt blutig mit unverminderter Heftig
keit fortdauert Die deutſchfetndlichen Verbündeten mußten
in kurzer Entfernung vor der Stadt ihren Vormarſch ein
ſtellen da die auf den ſie beherrſchenden Höhen aufgeſtellte
bulgariſche Artillerie Florina unter Feuer hält

Pariſer Blätter melden zenſiert den I eines wei
teren italieniſchen Truppendepartements nach Salontki zurEntlaſtung der rumäniſ n Armee deren Lage in der Do
brudſcha ſich überraſchend ſchnell verſchlechtere Wie der

n meldet haben die Konſulate der Entente Konſtanza
verlaſſen

Sarrail ſeines Poſtens enthoben
T V Budapeſt 23 Septbr Ein Radiotelegramm aus

Barcelona beſagt daß Sarrail wegen Ungehor
ſams ſeines Poſtens enthoben wurde Der
General der das Oberkommando über die Balkan Armee an
ſeiner Stelle übernimmt reiſte über Spanien nach Saloniki
Jn Spanien wurden ihm ein Oberſtleutnant des General
ſtabes und ein Hauptmann als Begleitung auf ſpaniſchem
Poden zugeteilt

Das griechiſche Kabinett unterwirft ſich der
Entente

Das Reuterſche Bureau meldet aus Athen Der General
direktor im Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten
Politis machte am Donnerstag vormittag dem engliſchen
Geſandten Elliot einen Beſuch und verſicherte ihm das
Kabinett Calogeropulos ſei lediglich ein en
rium Er fügte hinzu man ſei bereit gen Miniſter
zu opfern die vor der Uebernahme ihres Portefeuilles ſich
darin gefallen hätten die Entente anzugreifen wenn das
Kabinett anerkannt würde Der ruſſiſche Geſandte Demidoff
war ber der Unterhaltung zugegen

Herr Venizelos droht
Von der griechiſchen Grenze wird nach Sofig gemeldet

das Blatt von Venizelos Kyrix verkündet offen daß es
notwendig ſei eine nationale Revolutions
regierung zu bilden Die Entente würde eine ſolche
Löſung gerne ſehen und die Vierverbandsflotte eine Regie
rung unter Venizelos bei Herſtellung der inneren Ordnung
interſtützen

Haldigungen für den Griechenkönig
e D Genf 23 Sept Wie der Lyoner Progreès meldet

nahm auch die Fri Sovhie an der vom griechiſchen
Köntge vo ereidigung der Rekruten teil Die
anweſende zahlreiche Menge unter viele Reſerviſten
brachten dem Königspaare das im offenen Kraftwagen ge
fahren kam warme Huldigungen dar

Der tolle Georg auf dem Kriegsſfchauplage
Rußkija Wjedomoſti melden aus Saloniki daß dort

her bekannte Serbenprinz Georg eingetroffen iſt um ſich von
hier aus nach dem ſerbiſchen Kriegsſchauplatze zu begeben
Prinz Georg wird wieder aktiv in die Armee eintreten

Die Karpathenkämpfe
Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtatters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugs wo verheoten

Aus dem Felde den 22 September
Nach den ſchweren Kämpfen von geſtern haben die

ruſſiſchen Kräfte die rig der Baba Ludowa angriffen ſo
gelitten daß heute auf dieſem Teile der Front nur die Ar
tillerie tätig war während die Jnfanterie nicht zum Angriff
fähig war An der Baba Ludowa ſelbſt gelang es den Ruſſennach wiederholden ſehr verluſtreichen M

Kuppen zu dringen Die Stellung wurde ſofort abgeriegelt
Nördlich der Vaba Ludowa 1586 Meter wurden alle An
griffe abgewieſen ebenſo wie die heftigen Stürme auf die
neuen Stellungen weſtlich der Tatarka Die Gefangenen
fagen aus daß in den Karpathenkämpfen jetzt überall der
Rekrutenjahrg 18 nach nur zweimonatlicher Ausbildung
eingeſetzt ſei und daß Gewehrmangel herrſche beides An
zeichen dah auch die Unerſchöpflichkeit des ruſſiſchen
Materials die Rieſenopfer dieſes Sommerfeldzuges zu merken

Kbbeginnt

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Bruſſilow bittet um Verſetzung
Dem Hamburger Fremdenblatt wird indirekt aus Lon

don gemeldet Jn einem unter dem Vorſitze des Zaren ab
gehaltenen Kriegsrate wurde de Entlaſſung mehrerer
Generale beſchloſſen weil ſie die ihnen beſohlene Aufſtellung
mehrerer für Rumänien beſtimmter Reſervekorps nicht recht
zeitig durchführen konnten General Bruſſilow hat
aus Geſundheitsrückſichten um ſeine Ver
ſetzung noch vor Beginn des Wintersgebeten
Darüber iſt jedoch noch nichts entſchieden worden

aſſenſtürmen auf die

Moskowskija Golos berichtet u daß der bisherige
Befehlshaber ſiſchen Streitkräfte in der Dobrudſcha
General Sajonſchkowskij ſeines Poſtens ent
ho ben worden iſt Der neue Oberbefehlshaber der ruſſiſchen
Truppen in der Dobrudſcha wird erſt genannt werden wenn
das ru ne vollzählig verſammelt ſein wird Das
Blatt Anſicht daß General Radko Dimitriew
der unlängſt im Sei des Zaren weilte e dieſen
Poſten beſtimmt iſt da Dimitriew mit den Kampfmethoden
des bulgariſchen Heeres völlig vertraut iſt

L ADie Ruſſen wollen durchaus Haliez erobern

T V Budapeſt 23 Sept Aus Krakau wird berichtet
daß nach ruſſiſchen Blätterſtimmen die Ruſſen in der Gegend
von Halicz große Anſtrengungen machen werden um
dieſe Stadt zu erobern Sie wollen dann gegen Nikolajew
marſchieren wodurch der Weg nach Lemberg frei wird

Letzte RVeſerven
Die Züricher Poſt ſchreibt unter dieſer Ueberſchrift

u Aus London iſt die Meldung eingetroffen daß Frank
reich Jtalien und Rußland gewillt ſeien einen Teil ihrer
Goldreſerven dem engliſchen Schatzamte zur Verfügung zu
ſtellen um damit Englands Goldwährung zu halten und
deſſen Kredit in Amerika zu verbeſſern Man iſt alſo ge
zwungen die letzten Reſerven anzugreifen die man beſitzt
das Gold Daß man ſich dazu entſchließen mußte tſt ein
Beweis dafür wie prekär die finanzielle Lage nachgerade
geworden iſt und wie ſchwer es fällt den Krieg weiterhin
zu finanzieren Man iſt heute tatſächlich bei der viel er
örterten letzten Milltarde angelangt Die Goldreſerven der
Verbündeten mögen heute rund 10 Milliarden ausmachen
Was indeſſen 10 Milliarden ausmachen kann man ſich leicht
vorſtellen wenn man bedenkt daß der Krieg in zwei Jahren
rund 250 Milliarden gekoſtet hat Die Annahme daß die

deutſchfeindlichen Verbündeten wegen Geldmangels in den
nächſten Monaten auf die amerikaniſchen Lieferungen von
Munition und Lebensmitteln werden verzichten müſſen er
ſcheint demnach unabweisbar Der Verſuch das Gold das
ausſchließlich für die Notendeckung reſerviert bleiben ſollte
für Kriegszwecke zu verwenden mahnt übrigens alle Neu
tralen zum Aufſtehen und zur Vorſicht Daß ſich ein Land
durch eine derartige Manipulation ſetnen Kredit auf Jahre
und Jahrzehnte völlig vernichtet ſteht außer allem Zweifel

Unterbilanz des franzöſiſchen Außenhandels
TB Paris 22 September Die amtliche franzöſiſche

Handelsſtatiſtik vom Monat Auguſt weiſt nach den Temps
2072 Millionen Franken Einfuhr aber nur 375 Millionen
Franken Ausfuhr ſomit eine Unterbilang von 1697 Mill
Franken auf Dieſe übertrifft die Unterbilanz vom Juli
noch um 291 Millionen Für die erſten acht Monate des
laufenden Jahres beträgt die Unterbilanz des franzöſiſchen

Außenhandels 9045 Millicnen Franken

Englands Vorbereitungen zum Winterfeldzuge
T V Amſterdam 23 Sept Aus London wird berichtet

Die engliſche Regierung za einige Fabriken mit der eiligen
Anfertigung von 9 100 000 Paar Stiefeln für die britiſch
italieniſche und ruſſiſche Armes beauftragt

Ein Sturm des Aufruhrs in Amerika
Newnork 22 September Funkſpruch des Vertreters

des WTP Verſpätet eingetroffen Eine Waſhingtoner
Meldung des Hearſt ſchen Jnternationalen Nachrichten
dienſtes beſagt Es ſind Anzeichen dafür vorhanden daß
wenn die Alliierten ihr Unterdrückungsverſahren fortſetzen
und von der Regierung nichts dagegen getan wird ſich ein
Sturm des Anfruhrs erheben wird wenn der Kongreß wieder
zuſammentritt

Türkei
Erfolgreicher türkiſcher Angriff am Suezkanal

WTB Konſtantinopel 23 Sept Berichte des Haupt
quartiers vom 22 September An der F Felahiefront von
fanden Artillerie Jnfanterie und Bombenkämpfe ſtatt
Feindliche getrennt vorgehende Truppen wurden durch unſer
Artilleriefeuer zurückgeſchlagen

An der Kaukaſus Front Scharmützel zwiſchen Patrouillen
und von Zeit zu Zeit Jnfanteriekämpfe

Wir verhinderten den Erkundungsflug eines feindlichen
Flugzeuges über der Halbinſel Gallipoli

Bei dem Angriffe vom 18 September gegen r
Ada fanden wir e e Mengen von Dum Dum Geſchoſſen

Oeſtlich vom Suez Kanal griffen wir feindliche Truppen
in der r des Vrunnens von Tavale an und zwangen
ſie ſich zu 5 uziehen

m Schwarzen Meere warf eines unſerer Flugzeuge
10 Vomben auf den Kreuzer Kaiſerin Maria und auf
Torpedobootzerſtörer Es wurde beobachtet daß mehrere
Bomben den Kreuzer trafen

WTB London 22 Sept Reuter meldet aus Simla Jn
der Rachbarſchaft von Aden herrſcht beträchtliche w
tätigkeit und es kam zu einer e l kleiner Gefechte Seit
Anfang September hatten wir einige Verluſte Die feind
lichen Verluſte werden auf ungefähr 100 Mann geſchätzt

Der amtliche türkiſche Bericht
WTD Konſtantinopel 22 September Amtlicher Be

richt vom 21 September An der Front von Felahie fan
den am 20 September von beiden Seiten Jnfanterie und
Vombenkämpfe ſtatt Es iſt feſtgeſtellt worden daß die

ehe Jn anterie le des wirkſamen Feuers unſerer
lrtillerie ſid hinter ihre Gräben geflüchtet hat

Front rn fein Jn der Richtung auf Diz Abadwarfen wir ſchwache feindliche Kräfte zurück die Devlet
aßgrikfen Feindlich Erkundungsabteilungen die ſich

von Hamadan her zu nähern verſuchten wurden vertrieben
Kaukaſusfront Auf den rechten Flügel Schaumützel und

Witwe Artillerieſeuer
Nichts von Bedeutung an den anderen Fronten

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Norwegiſcher Beſuch in Warſchau
WTB Warſchau 22 Sept Wie bereits gemeldet

am 19 Fag hen g anorwegiſche Jntendant a D rnſon zu einem mAufen t in Warſchau ein Die Herren beſihtigtetis gen

Einrichtungen und Sehenswürdigkerten der Stadt e
wurde ihnen Gelegenheit gegeben ſich durch Vorträ e üh

terten t m d Be a am Wiederaufbau de
erſtörten Landes über die Judenfrage und über di SeuchLerkmpfong zu ünterrichten s e Seuchen

trJbſen und in

Ein Denkmal für die Gefallenen des Kreuzergeſchwaders
Wie die Deutſche Zeitung für Chile berichtet hat

dem deutſchen Hoſpital in Valparaiſo ein Denkmal zu Ehren
der Gefallenen des deutſchen Kreuzergeſchwaders Aufſtellun
gefunden Die einzelnen Felsblöcke für das Denkmal ſint
von den deutſchen Turnvereinen in Chile geſammelt und oft
unter großen Mühen zur Bahnſtation gebracht worden von
wo ſie nach Valparaiſo weiter verſandt werden konnten Jn
dem Denkmale wird eine Tafel mit folgender Jnſchrift Auf
nahme finden

Die Deutſchen in Chile den Tapferen von S M SS
erg Leipzig undScharnhorſt Gneiſenau NRür

Dresden 1914 1915
Zu Füßen des Denkmals wird ein eiſerner Eichenlauh

kranz niedergelegt werden deſſen Schleife die Worte trägt
Beſatzung M S Dresden den gefallenen Kameradepy

des Kreuzergeſchwaders

Ungariſche Landſturmhelden
Der Kriegsberichterſtatter der Tägl Rundſchau meldei

Winendeg et aus dem Kriegspreſſequartier unterm 22 Sept
olgendes

In den geſtrigen Kämpfen am Meſticaneſti hat ſich aber
mals Oberſt Papp iſt nicht das erſte
Mal daß die Ruſſen gerade dort von dem tapferen Offizier
und ſeinen Leuten einen empfindlichen Denkzettel erhielten
Der Meſticaneſti Berg hat den Oberſt Papp durch die Kämpfe
vor mehr als Jahresfriſt berühmt gemacht als er die von
Valeputna anſtürmenden Ruſſen mit Handgranaten und
Baumlawinen ſo gründlich empfing daß ſie auf alle weiteren
Vormarſchverſuche verzichteten Als den Ruſſen der Durch
bruch bei Okna geglückt war ging Oberſt Papp unter ſteten
Nachhutkämpfen auf die Meſticaneſti Stellung zurück die er
ſich ſchon im vorigen Frühjahre ſo ausgebaut hatte 3
leitete den Rückzug ſo daß er ſelbſt immer bei den Nach
huten war Geſtern verſuchten die Ruſſen abermals wie
ſchon oft in den letzten Tagen mit Papp am Meſticaneſti
anzubinden Es gab abermals Handgranaten Baumlawinen
und allerlei anderes Die Ruſſen kamen wiederum die
Straße herauf die von Valeputnag gegen den Berg führt
Nahe Okna hatte Papp den Vormarſch der Ruſſen zum Halten
gebracht ſie kamen damals nicht um Schrittbreite vorwärts
Auch geſtern war das Anrennen völlig vergeblich Diesmal
hatte u Papp ebenſo gründlich wie bisher mit ſeinen
ungariſchen Landſtürmern der Angriffe erwehrt

W

Die Zuckerwirtſchaft
Die neue Kampagne die im Spätherbſt beginnt ſoll

den Zuckernöten unter denen wie in den letzten Monaten
litten ein Ende bereiten Wie die gegenwärtig herrſchende
Knappheit entſtand iſt oft auseinandergeſetzt worden Jm
Frieden hatten wir bekanntlich einen ſehr ſtarken Ueberſchuß
der Produktion über den heimiſchen Verbrauch der ins Aus
land vornehmlich nach England ging Als nun der Export
nach England mit dem Kriegsausbruch aufhörte glaubte
man zunächſt daß man für die frei gewordenen Mengen gar
keine Verwendung finden würde Kurze Zeit geſtattete man

dem Drängen der Fabrikanten nachgebend ſogar wieder
die Ausfuhr ſpäter ſtellte man ſie ein erlaubte aber unter
dem unveränderten Eindruck reichen Ueberfluſſes dem her
miſchen Verbraucher ſchrankenlos aus dem Vollen zu wirt
ſchaften Insbeſondere für Futterzwecke ließ man maſſen
haft Zucker aus dem Markte nehmen ür die zweite
Kriegskampagne 1915 16 wünſchte man die Produktion er
heblich einzuſchränken man gab der Landwirtſchaft offiziös
den Rat weniger Rüben anzubauen und erleichterte die
gern geſehene Verkleinerung der Anbaufläche durch ent
ſprechende geſetzliche Beſtimmungen Der Erfolg trat prompt
ein der Rübenbau ging um beinahe ein Drittel zurück die
Rohzuckererzeugung ſank von normal 45 bis 50 auf 30 Mill
Zentner was einer Verbrauchszuckererzeuggng von rund
27 Millionen Zentern entſpricht Man war indes immer
noch nicht beunruhigt aus der letzten Kampagne waren Vor
räte vorhanden und der inländiſche Verbrauch hatte in den
letzten Friedensjahren nur 25 bis 26 Millionen Zentner be
tragen

Sehr bald ſtellte ſich jedoch heraus daß man mit der ein
geſchränkten Produktion vor einem ſicheren und ſehr beträcht

lichen Defizit ſtand Die rn e ſtimmte
nicht mehr der Feitmangel hatte ſie um etliche Millionen
Zentner geſteigert Dazu kam der Futtermittelbedurf und
ein ganz unerwartet großer Verbrauch für Heer
Schon vor der Frühjahrsbeſtellung 1916 war man ſich klar
darüber daß die errang der nächſten Kampagne wieder
geſteigert werden müſſe Man wechſelte alſo die Parole for
derte die Landwirtſchaft zu vermehrtem Zuckerrübenbau auf
und ſchuf dazu den nötigen Anreiz indem man den Roh

von 12 auf 156 Mark erhöhte und das ganze
ehr ausſchließlich für eine Aufbeſſerung der Rübenpreiſe

beſtimmte Gleichteitig verbot man um die Vorräte zuſtrecken die Verfütterung von Verbrauchszucker und feine
Verarbeitung zu Futtermitteln

nzwiſchen ſchmolzen die verfügbaren Zuckermengen
raſch und bedenll h zuſmmen Als man im April zu
knapper Rationlerung hritt waren die Reſerven völlig un
ureichend geworden Die Folge war die Zuckerkalamität
er letzten Monate und Wochen die Herabſetzung der ohne

dies kargen Kopfverbrauchsquote das betrübende Fiasko der
Einnrachzuckerverteilung

Die neue Ernte decen Ertrag Kch jetzt einigermaßen
überſehen läßt wird 2 cher ein als die vorige Man
rechnet auf 34 gegen 20 Millionen Zentner Rohzucker Glän
zend wird damit unſere Verſorgung keineswegs Reſerven
aus der letzten Kampagne fehlen uns ja völlig Jmmerhin
ergibt ſich die Möglichkeit eine Ration vie vielleicht etwas
ſicherlich nicht viel größer iſt als die bisherige under
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und ohne Streckung für das ganze Jahr zu gewährn und für den Einmachebedarf wirklich nicht durch
gweipfundzuweiſungen Sorge zu tragen Auch das wird
r möglich ſein wenn keine großen Quantitäten zu Futter

wecken freigegeben werden Gewiſſe Mengen insbeſondere
n Melaſſe werden wohl zur Verfügung geſtellt werdennufen da ſie für die Herſtellung wichtiger Erſatzkraftfutter

nittel unentbehrlich ſind

Als im Februar der Rohzuckerpreis um 25 v H ge
rt wurde verſprach nun der Bevölkerung daß der Ver

zrauchszucler der Haushaltungen trotzdem nicht teurer werden
ſollte Das Verſprechen wird tatſächlich gehalten der Kon
ſumpreis des Zuckers bleibe unverändert Die Methode

tch die dies Ergebnis erzielt wird iſt freilich etwas merk
würdig Der Rohzuckerpreis iſt um 3 Mark höher die

panne zwiſchen Roh und Verbrauchszuckerpreis die
die Speſen und Gewinn der Raffinerie einſchließt iſt nicht
nur nicht verkleinert ſondern gleichfalls erhöht Nur der
Großhandelszuſchlag iſt von 5 auf 4 v H herabgeſetzt Wenn
hzisher ein Zentner bis er in den Kleinhandel kommt
Grundpreiſe und Normalſpanne angenemmen 12 Mk

7 Mk Steuer 4 60 Mk und 5 Prozent koſtete in Zulunft
aber 15 Mk 7 Mk Steuer 4 Mk und 4 Prozent koſten
wird ſo wird er nach Adam Rieſe teurer Soll er zum alten
Preis verkauft werden ſo ſind dazu Zuſchüſſe nötig Solche
ſoll einmal die neugeſchaffene Ausgleichskaſſe liefern
Wenn der Preis der für eine Verbrauchszuckerfabrik vom
Reichskanzler a gelets iſt ihr einen höheren Ueberſchuß
ber ihre tatſächlichen Aufwendungen für Rohzuckerpreis und
Frackt läßt als die geſetzliche Sponne das heißt alſo wenn
er zu hoch fixiert iſt muß ſie die Differenz an die Ausgleichs
raſſe zahlen iſt der Preis umgekehrt zu niedrig feſtgeſetzt ſo
empfängt ſie den Unterſchied aus der Kaſſe Daß aus den
Ueberſchüſſen dieſer Kaſſe nicht die ganze Preiserhshung
ausgeglichen werden kann liegt auf der Hand Deshalb ſoll
außerdem noch der Preis des Zuckers für Heeresbedarf und
für induſtrielle Verarbeitung ſoweit erhöht werden wie das
Vilenet um den Preis des Haushaltzuckers unverändert
zu laſſen

Das alles iſt gewiß ſehr hübſch aber ſchließlich zahlen
vir alle die Kriegskoſten und kaufen alle die Produkte der
zuckerverarbeitenden Jnduſtrie Die aufrechterhaltene Billig
keit iſt alſo zum Teik Jlluſion Womit indes nicht geſagt
werden ſoll daß ſie wertlos iſt

Deutſches Reich

Die ſozialdemokratiſche Reichskonfere z
n der auch der Parteiausſhaß vollzählig teilnimmt hörte
Freitag vormittag den Hauptredner der Oppoſition Reichs
acsabgeordneten Haaſe deſſen Rede die zanze Vormittags
itzung ausfüllte Er übte nach dem parteiamtlichen Bericht
an der Poletik der Fraktionsmehrheit und des Partei
porſtandes die ſie ſeit Kriegsausbruch führen und deren
hervorſtechendſter Ausdruck die Bewilligung der Kriegs
tredite iſt eingehende Kritik und ſtellte feſt daß er ſelbſt an
keiner anderen Beſprechung mit der Regierung in den Tagen
des Kriegsausbruchs teilgenommen habe als an der Kon
ferenz die der Reichskanzler am 3 Auguſt 1914 mit den Ver
tretern ſämtlicher Reichstagsfraktionen hatte

Die Kritik Haaſes ging beſonders dahin daß die ge
gebene Situation mehr zur Erweiterung der politiſchen
Rechte und zur Erlangung einer gerechteren Steuerpolitik
benützt werden ſollte Die Vergangenheit und Tradition der
Partei zwinge ſie in keiner Weiſe zur Kreditbewilligung
vielmehr könnte eine andere Haltung der Partei der Er
weckung des Friedenswillens in den Entente Staaten und
damit der Abkürzung des Krieges dienen Die Sozialdemo
kratiſche Arbeitsgemeinſchaft ſtütze ſich auf das Parteipro
zramm und die Kongreß und Parteibeſchlüſſe ſie wolle
durchaus die Einheit der Partei die jedoch auf dem Boden
des ſozialdemokratiſchen Programms ruhen müſſe Für
eine von der Arbeite gemeinſchaft in vielfacher Veziehung
abweichende Oppoſikionsgruppe ſprach am Nachmittag eine
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Der
Donnerstag und Freitag einſetzte

Eine Reſolution des Abgeordneten Dr
David faßt die Grundſätze der hre der Fraktionsmehr
heit und des Parteivorſtandes zuſammen und bekräftigt ſie
aufs neue indem ſie die Pflicht der Landesverteidigung und

der Abwehr der gegen Deutſchland und ſeine Verbündeten
gerichteten feindlichen Pläne betont die friedensſeindliche
Haltung der Striatswänner des Vierverbandes und der ſo
zialiſtiſchen Varteien dieſer Länder bedauert eine arbeits
und kampfſtarke Jnternationale als ein Ziel ſozialdemo
kratiſcher Politik erklärt den dauernd geſicherten Welt
frieden als ihr Jdeal ichnet und ſchließlich an die
We Regierung die Aufforderung richtet unausgeſetzt
bemüht zu ſein dem Krieg ein Ende zu machen und dem
Volke den langerſehnten Frieden wiederzugeben

Die Diskuſſion in der abwechſelnd Anhänger und
Gegner der Politik der Fraktlonsmehrheit das Wort erhiel

n und zwar für Sänger München Dr David Auer
Wünchen Abg Cohen Reuß Abg Legien Abg Molken

buhr gegen Laukant Berlin Abg Bernſtein Karl
Kautsky Walcber Voerlin Abg Frau Zietz vom Par
teivorſtand füllte den Reſt des zweiten Verhandlungstaäges
aus und wird Sonnabend morgen fortgeſetzt

e e

Wo bleibt das Geld der Kriegsanleihen
Nun iſt die fünfte Kriegsanleihe ausgeſchrieben Wo

iſt das Geld aus den erſten vieren hingekommen Der
Bierbankpolitiker iſt mit der Antwort ſchnell bei der Hand
36 Milliarden verpulvert Das iſt jedoch ein Jrrtum

Selbſt dann wenn man für das Geld nur Munition gekauft
hätte könnte doch nur der geringſte Teil davon als ver
pulvert gelten Jndes die Kriegskoſten entſtehen nicht nur
durch Ankauf von Kriegsmaterial Es gibt auch fried
liche Kriegskoſten

Da ſind zunächſt die Unterſtützungen der
ber e Kern Sie betragen monatlich 130 Mill
das ſind zührlich 155 Milliarden Mark Dieſes Geld bleibt
tm Lande wird verzehrt und kommt in Handel und Wandel
wieder zu denen zurück die es hergegeben haben Für die
Zinſen der früheren Anleihen werden jährlich 1,8 Milliarden
ausbezahlt Auch ſie kommen wieder unter das Volk in die
Taſchen des Kaufmanns Landwirts Arbeiters

Wenn wir das was der Soldat im Felde täglich ver
zehrt einſchließlich Löhnung auf 2 Mark veranſchlagen und
annehmen daß nur 8 Millionen Deutſche unter den Waffen
ſtehen ſo muß das Reich nur allein für Verpflegung
und Löhnung ſeiner Soldaten täglich 15 Mill
jährlich etwa 7 Milliarden aufwenden nd kann manlagen daß dieſes Geld allein für Kriegszwecke ausgegeben

wird ewiß nicht Millionen von Familienvätern von
jungen friſchen Arbeitskräften werden dem Staate für die
Zeit nach dem Kriege erhalten Die Verpflegung die ihnen
hinausgeſchickt wird ſtammt aus dem Vaterlande und wird
dort bar bezahlt

Die Erfahrung ergibt daß von 100 in den Lazaretten
des deutſchen Heimatgebiets behandelten Angehörigen des
deutſchen Feldheeres 90 wieder dienſtſähig werden Das iſt
das Verdienſt unſerer Aerzte ünſerer Lazarette Kann man die großen Summen die für ſie aus
egeben werden als verpulvert bezeichnen Gewiß nichtSenn ſie ermöglichen den Geheilten nicht nur wieder fürs

Vaterland zu kämpfen ſondern nachher auch wieder für ihre
e zu arbeiten Milliardenwerte bleiben uns ſo er

ten
Und ſo geht es mit allem Die braven Bauernrößlein

die jetzt vor die Kanonen geſpannt ſind werden nach
Friedensſchluß vielleicht mit demſelben Fahrer Pflug
und Egge ziehen Das Saatgut die landwirtſchiftlichenMaſchinen bie in den beſetzten Gebieten zur Bewirtſchaftung

des Bodens dienen die Aufwendungen für Korps
ſchlächtereien Brauereten Kantinen Badeanſtalten alles
das kommt ſchon jetzt unſerer Volkskraft zugute und wird
nach ſiegreichem Frieden hundertfachen Nutzen bringen Und
iſt endlich nicht jeder der die Erziehung des Feldzuges durch
rer hat um mindeſtens ein Drittel mehr wert als

ehedem
Alſo das Geld das wir in Steuern aufwenden das wir

egierte worauf die Diskuſſton über die Referate vom

in Kriegsanleihe anlegen iſt nicht verloren ſondern trägt
ſchon jetzt vielfältig Zinſen

Unser

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Theaterſtüc für neutrale Länder hat der en

Tichter Svend Rindom gejſchrieben es heißt Fri
Erden und gelangte dieſer Tage m Haag zur Aufführung

Don Juans letztes Abenteuer Oder in drei Akten Dichtung
von Otto Anthes Muſik von Paul Graener die nach ihrem
Erfolge an der Münchener Hofover ſich dauernd im Sotelplan
dieſer Bühne hölt wurde durch Vermittelung des DreimaskemVerlages Berlin W 30 von den Hoftheatern in Gotha Braun
ſchweig Koburg und von den Stadttheatern in Bremen Breslau
iäſſen Frankfurt a Halle Kiel Lübeck Magdeburg Nürn
berg und Zürich erworben

Julia Culp iſt auf einer Konzertreiſe durch ihre holländiſche
Heimat zu Schaden gekommen die Künſtlerin hat ſich ein Bein
gebrochen Der Unfall zwingt ſie eine Reihe erngegangener
Konzertveroflichtungen zu löſen

Der Ebner Eſchenbach Preis für Marie Eugenie delle Grazie
Der Vorſtand des Wiener Zweigvereins der Deutſchen Schiller
Stiſtung dem nach dem Stiftsbriefe der Dichterin Marie v
Ebner Eſchenbach die Verwaltung des Ebner Eſchenbach Fonds zu
ſteht hat im Einvernehmen mit dem Präſidenten des Journa
tiſten und Schriftſtellervereins Concordia en die Zinſen
des Fonds im Vetrage von 800 Kr der Schriftſtellerin Marie
Eugenie delle Grazie zu midmen

Letzte Depeſchen
Der franzöſiſche Bericht

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 22 September abends
Nördlich der Somme führten wir im Laufe des Tages zwei
Einzeloperationen aus Am Zugang von Combles bemäch
tigte ſich eine unſerer Kompagnien durch einen glänzend
durchgeführten Handſtreich eines alleinſtehenden vom Feinde
zur Verteidigung eingerichteten Hauſes und machten dort
ungefähr 100 Deutſche zu Gefangenen darunter drei Offi
ziere Weiter öſtlich nahmen wir mehrere Schützengraben
ſtücke und machten ungefähr 40 Gefangene Südlich von Ran
court mißglückte ein Verſuch des Feindes aus feinen
Schützengräben heraus zu kommen unter unſerem Sperr
feuer Nach neuen Feſtſtellunoen beträgt die Geſamtzahl
der an der Somme durch franzöſiſche und engliſche Truppon
ſeit dem 1 Juli dem der Offenſive bis zum 18 Septör
gemachten Gefangenen über 55 800 davon 34 050 von fran
zöſiſchen Truppen gefangen genommene Auf dem Reſt der
Front die übliche Kanonade

Flugweſen Am 2l September warf eines unſerer
Flugzeuge acht Bomben von 120 Millimeter auf den Flug
zeugplatz in Habsheim die getroffen haben Ein feindlicher
Flieger wurde im Kampfe von einem unſerer Fliege
zwiſchen Combles und Morval abgeſchoſſen

Abreiſe des rumäniſchen Geſandten nach Kopenhagen

TB Berlin 23 Sept Der bisherige rumäniſche Ge
ſandte Beldiman iſt heute vormittag 8 Uhr 40 Min mit der
Herren der Geſandtſchaft im Sonderzuge vom Stettine
Vahnhofe vach Kopenhagen abgereiſt

Wahſjerſtände
hedente über mer Ruſh

Saale und Länjtrut ad WuchS e

Artern 22 Sept 21 Sept 4 rRebra Oberpegel e r2 12Unterpegel 58 e rrl 6 2Weißenfels Oberpegel r 50 e r2 5 2v Unterpege v 40 59 o 40 44 6Trotha 23 Sept 1,90 22 Sept 41 s2 8Ais eben Oberpege 22 Sept 34 21 Sept 42 8Unterpegei ri1l 00 r 22 eBernburg mCalbe Oberpege e l 0n erpege 0 59 40 34 16
Lerang wortlich fur den volitiſchen Leit Stegſtied Dych
jur den ortlichzn Teil fur Provinzialnachtichten Gericht Handel
FKagen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Stegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonet für den Anzeigenteil Kort
Möäüller Drud und See o Otto Hendel Söänmtlich

tn alle q S
r W
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Sonntag letztes Gastspiel
der weltberühmten

Tanz Poetin
I Die Getangene 2 Tarz der Liebe

3 Die vavotte

May Vong
4 Der Walzer

Vorher zum letzten Mal
Wenn die Siegesglocken läuten
4 Akte aus Deutschlands degenwart u Zukunft

Nachm Familien u Jugend Vorstellung
Wenn die Siegesglocken läuten
o 30 55 o 80 10 Angehörige 1 Rind freiTageskasse Sonntags an 10 Uhr unterbrochen

Montag Erstaufführung
Nur 6 Aufführungen

vom 25 30 Se t
Posse in 3 Akten v

Loge Nr 7urt Kraatz u Theo Halton
Musik von Viktor Holländer
mit Alfred Schmasew als Gast

Der Komponist Herr Viktor Holländer wird zu Erstauffüh

rung S am eanSaalschlossbrauereſ
Sonutag den 24 September von nachm 3i bis abends 10 Uhr

Zwei Konzerte
der Rapelle Görlach

Oas Abendkonzert unter Mitwirk der Opern u Operettenſoubrette

Fräulein Käte Schmidt
vom Deutſchen Theater in Wilna

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler

Restaurant Thalia Säle
Geiſtſtraße 42 Jnh

Künstler KonzertSonntag
Eintritt frei

Morgen
Emll Osborg

Koncitorej Kaffee Grötzner
Masdeburgerstrasse 42 Ecke Meckelstrasse

Täglich Künstler Konzert Sonntags
11 Uhr

Hofkonditorei Dietze
Am Kirchtor Ecke Mühlweg

3 Abend Konzerte

Feld Art Regt Nr 75 Leitung Kapellmeiſter A Däne

R Modler

Ton holen brecit Bana e

böln

eines erſtklaſſigen Künſtler Orcheſters

Gasthaus Büschdorf
Sonntag den 24 September Anfang 4 Uhr

Militär Extra Konzert
von der geſamten Kapelle der Erſatz Abteilung des Mansf

m 18 März und 6 Junl e e haben Verlosungnn stattgefunden
unserer

3 Plandbrlefe Serie II IV
aul den I Oktober 1916

3 Pfandbriefe Serie VI
49 Pfendbriele Serie I III V VIl Vila

auf dan 2 Januar 1917
auf den 2 2 Januar 1917

Listen der geregenen Nummern können kostenfrei ven der Bank
bezogen werdenSpar und Vorsohuss Bank

Aktien Gesellschaft
Fernsprecher 6103 Halie a S

Ein Stempel für die Schecks ist vom 1 Oktober nicht mehr zu
entrichten

Wir empfehlen uns zur
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Dokumenten etc oftene Depots

Vermietung von Schrankfächern
unter Mitverschluss der Mleter

Entgegennahme und Verwahrung
Von Vverschlossenen Depots

Besorgung aller bankmässigen 6Geschäſte

Wir übernehmen kostenles die laut Bundesratsverordnung vom
29 Auxust 1916 angeordnete

Anmeldung ausländischer Weripapiere
ohne Namensnennung der Besitzer
wenn uns die Wertpayiere bie um 30 Soptember 1916 übergeben

worden
Jede gewünechte Auskunft wird bereitwilligst erteilt

Die Direktion

Rathausstrasse 4
Zur Förderung des bergeldlesen Zahlungsverkehrs eröffnen wir

gebührenfreig Scheckkonten unter Zinsvergütung

Lichispie haus
Alte Promenade Ia

Fernspr 5738
Astoria

Einen sensationellen Erfolg
erzielt gestern der erste Film aus der Sieger

klasse der Norcdischen

eBogdan Stümolt
unter Muwirkung der hu garischen

Königsfamilie
zum Besten des Fotes Kreuzes

Kinder und Jugenaliche haben

bis 7 Uhr abenäs Zutritt

Vor tührung

Passago W Leipzi gerdirasge 88

Theater

Fernspr 1224

Haupirolle

2

Glaube an n mufon
Drema in 3 Akten

Olaf Fönss

le e c
d Pegunerg n
Schwank in 1 Akt

W
5 h

e

Hundekuchen
und Hunde Fleiſchfutter

ahnleidende
Zähne werd um lang Gar
naturgetreu o 2 Mk an ein
geſetzt Golo Silber Plat n
Kupfer Porzellan Zement
plomben c v 1,50 Nik an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig c bill

zähnen 2e Sprechſt tägi 8 1 7auch Sonntags Reparakuren ſof

Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomvbenin kürz Zeit Langjährige Praxis

FUTTERKUCHEN
für Pferde reinliches und bekömm
liches Futter gibt in Siückgutpoſten
und Ladungen ab

Gottnold Eschner

a

Wußſikdirektor i aörlach

J Eintritispreis 35 Pfg pro Perſon
Grüne u Dauerkarten ſind gültig

Stern Drogerle Kö ſchenbroda e S a
Allergrößte Auswaht

Anfert v Goldkron Brüch u Stift S

aller Arten

Hof
Schirmfabrik

ma B Heinzel
Leipzigerſtraße 98 99

Unterricht

Vornehmer frauenberuf

Cheonmiese atte
von Dr Simon Gäaärntner

haile a Münlweg 29
Langjüähbrige beste Erfolge Be

Wein arg i e7 Fernruy R
des nächsten Kursus 3 Okto

Prospekt fret

wer t Der falsche Oswaldd
Sonnkfag d
nahm a 4 Uhr
Loge und I Rang 05 Parkett unnumeriert 55 II Rang 35

lm Berliner Trianontheater weit über 200 Aufführungen S

Apoſſo Theafer
Letzter Spielplan Wechsel des bellebten Burlesk Komikers

Hartenstein
Tägl abends 20 9 Neu für Halle
Der brave Fridolin

Schwank in 1 Akt von Scheuer und Hartenstein

Burleske in 2 Akten bearbeitet und in Szene
gesetzt von Paul Hartenstein
Tr Grosse Famiſien Vorstellung

Die bekannten kleinen Preise W
inkl städt Steuer

Ver heiratete Janggesellen
Schwenk in 3 Akten von Lippschitz u Steinberg

Musik von Kudolf Nelson

Nachmittags hat jeder Erwachsene 1 Rind irei

gar ThaliauaSäle nung
lande
denn
und S
bei n

24 September 1916 abends 8 Uhr

Abschifecds Abem el
Bänke Hoffmann
unter Mitwirkung von Frl Emmi Reiße Herrn Willi Brohs ree Lieder zur Lauite Kartenvorverkauf bei H Hothan Reinh Koch Verm

uns in den bekannten Zigarrengeſchäften b
Sonnabend 30 Septbr abends 7 Uhr ſie bem Marlktklireheoe

Emporen Mk 55 offene Plätze Mk 05 Texte 20 Pfg in

porge
anleih
der
Mark
buchei

1

günſti
Nacht

S

es al
ſichere
iſt es
Anle
ſchuldl
durch

Konzert ve
Königl Hof unck Domehores

aus Berlin Herren und Knebenchor

Leitung Professor Hugo Rüciel
Mitwirkung Wilhelm Rempff aus Potsdam Orgel
Feste Plälze Altarolatz Mk 10 Mittelschiff Mk 10

der t von Heinrich Hothan und amKonzerttage bei F h e der Kirche
leiheſte h Roneg den 2 Oktbr abends 8 Uhr z We

S 5 breitI OnZert r
ordent

Conras okneS un Se e durchS e b ſonder

4 richtli9

für alle Sorten Lumpen Abfälle Papier
Knochen Wolle Eisen etc zahlt nur

V Theuring Halle a S
S Da 9

Klavier

t e unter Mitwirkung von Wet u S JeS Sonpteg gen 21 Sept 1916 S J I Thea W O armont ringſte12 J Dem r S m Gorang t Keichez o1KSsVorSsteiiun s e KS Die aus en l Reicher Tierbeſtand Besleitung Wilhelm Seholz i
ournausten Zahlreiche Geburten Konzeriſlügel Blüthner Vertreter B Döll imAbends R 5 e Programm Kklavierwerke v Liszt Schubert Beethoven e traS Ank T Uhr Ende Uhr u e e e ne t ppa Lieder von Beethoven Brahms Wolf Sinding Jetra

z S J Sonntag den 24 Septbr 1816 S Noren Straussz Wiener t S nachmittags 3 Uhr e 4 u J 7 05 Mk in der Hofmusikallen e

2 S handlung Relnho o pieſeir äe er S Militär Konzer t I Alte Promenade l a Fernsprecher 1199 A

z Di 4 A J 7 ausgeführt oder l2 le Anna lsé S von der e des 1 Erſatz e Thatiagaal Montag den I Oktober 1916 re
Z Schauspiel v Hermann Hersch J Bat Füſilier Vegts Nr 36 5 fahrenVünnnnniiiimiiumimiiiiuunuuun Leitung n Konzert e Schuld WMuſikleiter Man Krokert S h lenfeEintrittspreiſe n haberKaisor Pandrama S S v n Pig I D 9 J I Z A K d

Militär ohne Dienſtgra rn h wvormittags 10 Pfg nachmittags Het nendl CAb Sonnieg 20 P g Eintrittskarten r nd n andlung welchDis n Alte Promenade a I Fernbprecher I199 a
Reue e e men 5 7 2 S ea habee Bad Wittekind Halbheer s Weinstuben

r e h FalleSonntag den 24 Septbr 1916 S

weffen ſich in Stadt Dresdey Fainsto ar eLetztes h inn n e wür3 Kur Konzert D aS

30 9 8 Uhr A Bf in dieſer Saiſon 877r Z St ausgeführt vom uGörlacn oechester 7

o T n ehe Leitung e7

Tel 3659 Reilstr 23

Höhere Vortereimnn s stalt

fur Abitur Prima Einjähr ExamenDr H Krause sowie alle Kl höäh r
Leiter Vorb k Kriogsſr u Kriegsbesch

27jährit lünzende ErfolgeDr Ed Busseo v e iher et vo
Halle a Tel 4975 Schuler dav 265 Abt wovon 125 DamenHeinrichstrasse 14 e ohne Zeitverl Besond Einj kl
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